
 

 
 

 16.02.2021 

Rainer Ortel, Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
An den Bürgermeister der Stadt Rheine 
Herrn Dr. Peter Lüttmann 
An den Beigeordneten  
Herrn Raimund Gausmann 
Klosterstraße 14 
 
48431 Rheine 
 
  
 
Antrag an die Schulverwaltung zur Beratung in der Informationsveranstaltung 
des Schulausschusses am 25. Februar und Beschlussfassung im HDF am 2. 
März 
  
 
 
Sehr geehrter Herr Dr. Lüttmann, lieber Peter, sehr geehrter Herr Gausmann, lieber 
Raimund, 
 
 
die Fraktion UWG Rheine beantragt: 
 
Die Verwaltung wird aufgefordert in Abstimmung mit den Sprecherinnen der 
Kindertageseinrichtungen und der Stadtschulleiterkonferenz ein verbindliches 
Schutz- und Sicherheitskonzept vorzulegen und zu implementieren. 
 

Begründung: 
 
Corona ist nicht vorbei! 
Auch wenn die Inzidenzzahlen verhalten sinken, gehören Erzieherinnen und 
Lehrerinnen nicht zu dem mit Priorität zu impfenden Personenkreis.  
Um den o.g. Personenkreis und alle Kinder in Kitas und Schulen (auch Förderschulen 
und Kollegs) soweit wie möglich zu schützen, werden folgende Maßnahmen zur 
schnellen Umsetzung angeregt: 
 
1. Kostenlose Verteilung von täglich mindestens 1 FFP 2 Maske pro 
Schüler*in/Lehrer*in in allen Schulen der Stadt Rheine und den Schulen in der 
Trägerschaft des Kreises Steinfurt auf dem Gebiet der Stadt Rheine. 
 
2. regelmäßige Testung (mindestens zweimal pro Woche) von Erzieher*innen und 
Lehrer*innen. 
 



 
 
 
 
3. Sofortige Überprüfung und ggf. Ertüchtigung aller Fenster in den Kitas und Schulen, 
um eine regelmäßige Lüftung zu ermöglichen. 
 
4. Entzerrung der Schulanfangszeiten und somit eine Entzerrung des 
Schülerspezialverkehrs bzw. der Schülertransporte zu den Schulen in Rheine durch 
bedarfsangepassten Einsatz von Schulbussen. 
 
Erwartet wird zudem eine regelmäßige, wöchentliche Berichterstattung an die 
Fraktionsvorsitzenden zur Entwicklung der Corona-Fallzahlen in Kindertagesstätten 
und Schulen. 
 
 
Die UWG Rheine ist nach wie vor der Ansicht, dass eine Ausstattung von Schulen und 
Kitas mit wirksamen mobilen Raumlüftern ein extrem wichtiger Baustein zum Schutz 
von Schüler*innen und Lehrer*innen ist. Wer es ernst meint mit der notwendigen 
Wiedereröffnung von Schulen und KiTas und wer es ernst meint mit einem 
bestmöglichen Schutz vor Infektionskrankheiten für die Menschen in diesen 
Einrichtungen, sollte sich -obwohl es schon 5 nach 12 ist- mit dem Thema 
„Raumlüfter“ schnellstmöglich befassen.Better late than never!!!  
 
Die UWG Rheine ist fest davon überzeugt, dass wir das unseren Kindern, ihren 
Lehrer*innen und Erzieher*innen schuldig sind. Aus diesem Grunde habe ich zur 
Kenntnisnahme mit der Empfehlung zum genauen Studium neueste wissenschaftliche 
Begutachtungen beigefügt. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
(Fraktionsvorsitzender) 
 
 


